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PFAS: ÖKOLOGISCHE UND  
RECHTLICHE HERAUSFORDERUNGEN 

Thema 
 

In den vergangenen Monaten haben Berichte über PFAS in der Schweiz öffentli-
che Aufmerksamkeit erlangt. Unter PFAS wird eine grosse Gruppe syntheti-
scher Chemikalien verstanden, die potenziell gesundheitsschädlich sind. Sie 
sind weltweit in der Umwelt nachweisbar und können sich im menschlichen 
Körper anreichern. Besonders relevant ist dabei, dass PFAS nur sehr langsam 
oder gar nicht abgebaut werden und somit über lange Zeit in der Umwelt per-
sistieren. Diese Problematik wirft eine Reihe umweltrechtlicher Fragestellungen 
auf – insbesondere im Hinblick auf die Regulierung chemischer Risiken, die Pro-
duktion und den Vertrieb von Lebensmitteln sowie die Entsorgung von Abfällen 
und den Umgang mit kontaminierten Standorten. Die Tagung greift diese The-
men auf, beleuchtet sie aus verschiedenen rechtlichen und praktischen Per-
spektiven und stellt den aktuellen Stand der Erkenntnisse dar. 

 
Referierende 
 

RAHEL GALLIKER, lic. iur., Vizedirektorin, Bundesamt für Umwelt BAFU, Direktions-
bereich Kreislaufwirtschaft und Immissionen 

TENSING GAMMETER, dipl. phil. nat. Geograf, Leiter Abteilung Boden und Stoff-
kreislauf, Amt für Umwelt des Kantons St. Gallen 

SEBASTIAN HESELHAUS, Prof. Dr. iur., M.A., Universität Luzern (Tagungsleiter) 

ISABELLE ROMY, Prof. Dr. iur., Rechtsanwältin, Kellerhals Carrard 

KURT SEILER, Dipl. Chem. ETH, Dr. sc. nat., Seiler Beratung, Hettlingen ZH 

FELIX UHLMANN, Prof. Dr. iur., Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht sowie 
Rechtsetzungslehre, Universität Zürich 
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Programm 
 

Ab 9.00 Begrüssungskaffee  
09.30 bis 
09.45 

Eröffnung der Veranstaltung Sebastian Hesel-
haus / Reto Schmid 

09.45 bis 
10.30 

Das Versagen des Vorsorgeprinzips Kurt Seiler 

10.30 bis 
11.10 

Stand der Regulierung Schweiz: Chemikalien, 
Information zum Bericht Postulat 22.4585 
Moser 

Rahel Galliker 

11.10 bis 
11.30 

Kaffeepause  

11.30 bis 
12.15 

Stand der Regulierung im Rechtsvergleich:  
EU und EU-Mitgliedsländer – Auswirkungen 
auf die Schweiz 

Sebastian Hesel-
haus 

12.15 bis 
13.30 

Mittagspause   

13.30 bis 
14.15 

Umgang mit PFAS-Belastungen im Kanton 
St.Gallen: Ein Erfahrungsbericht 

Tensing Gammeter 

14.15 bis 
15.00 

Das Verursacherprinzip im Bereich proble- 
matischer Stoffe unter besonderer Berück-
sichtigung von PFAS 

Felix Uhlmann 

15.00 bis 
15.30 

Kaffeepause  

15.30 bis 
16.15 

Rechtliche Fragestellungen bei Altlasten,  
Bodenschutz und Haftung 

Isabelle Romy 

16.15 bis 
16.30 

Schlussdiskussion Sebastian Hesel-
haus / Reto Schmid 
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Informationen
TAGUNGSORT 
kultur und kongresshaus aarau oder 
Live-Stream 

TAGUNGSGEBÜHREN  
Mitglieder CHF 330.–  
Nichtmitglieder CHF 400.– 
Studierende* CHF 150.– 
Online Reduktion CHF 50.– 
(inkl. Mittagessen, Pausenverpfle-
gung, Tagungsunterlagen digital) 
*bis und mit MA-Abschluss. 

UNTERLAGEN  
Die Tagungsunterlagen werden digi-
tal abgegeben.  

VERANSTALTERIN  
Vereinigung für Umweltrecht  
Oberer Graben 42  
9000 St.Gallen 
+41 44 241 76 91 
info@vur-ade.ch 

IN ZUSAMMENARBEIT MIT 

ZIELPUBLIKUM  
UmweltjuristInnen; im Umwelt-, Bau- 
und Planungsrecht spezialisierte 
Rechtsanwälte und Rechtsanwältin-
nen; RichterInnen und Gerichtsschrei-
berInnen; Fachleute der Umwelt-, 
Raumplanungs- und Bauämter von 
Bund, Kantonen und Gemeinden; Mit-
arbeiterInnen von Umweltberatungs- 
und Planungsbüros; Sachverständige 
von Umwelt- und Fachorganisationen; 
Umwelt-verantwortliche aus der 
Wirtschaft; PolitikerInnen 

ANMELDESCHLUSS FÜR TEIL-
NAHME VOR ORT 
Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. 
Anmeldeschluss ist der 6. März 2026 
/ Anmeldung via E-Mail oder Web-
site. 

Bei Abmeldung nach dem  
6. März 2026 wird die volle Tagungs-
gebühr verrechnet.
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